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Novellierung des EEG / Einspeisevergütung Kleinwass erkraft 
 

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin, 
 
 
der Standartsatz in der Politik, aber auch im Berei ch der Umweltverbände lautet:  „Das EEG 

gehört zu den Erfolgsgeschichten deutscher Umweltpo litik. Mit seinem Inkrafttreten im Jahr 

2000 wurde für den Ausbau der erneuerbaren Energien  – insbesondere im Bereich Windener-

gie und Photovoltaik – eine stabile und verlässlich e Grundlage geschaffen“.  

Doch die ökologischen und ökonomischen Wirkungen de s EEG müssen in Teilbereichen diffe-

renzierter als bisher betrachtet werden. Ebenso wie  die verheerenden Einwirkungen einer exp-

lodierenden Nutzung von Agro-, bzw. Pflanzenmasse m uss auch die negative Wirkung von 

Kleinwasserkraftanlagen auf Landschaft, Naturhausha lt und die Biodiversität anders als bisher 

bewertet werden. 

Die in der Gesellschaft diskutierten und zu diesem Thema gehörenden Ziele wie zum Beispiel 

die Umsetzung der FFH – und der Wasserrahmenrichtli nie müssen unter Beachtung des Zieles 

der Erhaltung unserer Biodiversität neu gewichtet w erden. Auch die Ziele eines nachhaltigen 

Klimaschutzes und der Nachhaltigkeit unserer Lebens weise wurden bisher in der Diskussion 

um die Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energien m eist nachrangig behandelt.  

Im Jahr 2008 soll das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) novelliert werden. Die in diesem Zuge 

geplante zusätzliche Förderung der „kleinen Wasserkraft“ läuft dem eigentlichen Ziel des EEG entge-

gen. Sie dient lediglich der Einkommenserhöhung einiger Kraftwerksbesitzer und nicht der effektiven 

Erhöhung des Anteils regenerativer Energien, weil vor allem leistungsschwache Kleinkraftwerke ge-

fördert werden sollen. Diese zerstören überproportional stark Gewässerlebensräume, während sie 

selbst bei einem deutlichen Wachstum nicht merklich zur Energieversorgung Deutschlands beitragen 

würden. Es gibt bereits über 7.300 Kleinwasserkraftanlagen in Deutschland. Sie leisten jedoch nur 

0,05e% der gesamten Stromerzeugung.    

 

Im Erfahrungsbericht des BMU (2007)  über die bisherigen Auswirkungen des EEG wird erläutert, 

dass die Energieumwandlung in sämtlichen Bereichen der erneuerbaren Energieträger in den letzten 

Jahren zugenommen habe. Lediglich die Zuwächse in der Wasserkraftnutzung seien „hinter den Er-

wartungen zurückgeblieben“.  

Deshalb wird eine deutliche Erhöhung des Vergütungssatzes für Kleinwasserkraftwerke auf 12,67 Ct/ 

kWh empfohlen. Das entspräche einer Zunahme der Vergütung um 65,% binnen vier Jahren. Die ge-

ringen Zuwächse der Wasserkraftnutzung sind jedoch nicht durch eine zu geringe Förderung im Rah-

men des EEG bedingt, sondern durch die gegebene Topographie Deutschlands und den bereits vor-

handenen Erschließungsgrad der Wasserkraft (> 90 %). Die Wasserkraft kann in Deutschland nicht 



mehr derart wachsen wie andere regenerative Energiebranchen, auch wenn man sie mit Unsummen 

subventionieren würde.  

 

Eine Förderung, wie sie der Gesetzesentwurf vorsieht, würde dazu animieren, neue Kleinkraftwerke 

an den letzten wasserkraftfreien und naturnahen Gewässerstrecken Deutschlands zu bauen. Die 

Pflanzen und Tiere an diesen Strecken wären dadurch stark bedroht. Die zur Wasserkraftnutzung 

notwendigen Aufstauungen zerstören Fließgewässer- und Auelebensräume, in den Turbinen kommen 

täglich Fische zu Tode, die Wehre unterbrechen die Gewässervernetzung und den Feststofftransport. 

Auch nach dem 31.12. 2007 lassen sich trotz der Einschränkungen im EEG neue Wasserkraftanlagen 

mit Aufstauungen nicht ausschließen, denn neue Wehranlagen könnten mit „anderen Zwecken als 

Wasserkraft“ begründet werden. Würden neue Wasserkraftwerke an bereits bestehenden Wehranla-

gen gebaut, würden dort zwar keine neuen Aufstauungen entstehen, abwärts wandernde Fische (z. B. 

die Rote- Liste- Arten Aal, Lachs, Meerforelle, Nase, Äsche) würden jedoch in den Turbinen getötet. 

Die Folgen einer derartigen Förderung würden mit anderen gesetzlichen Vorgaben kollidieren, z. B. 

mit der Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie und der Fauna- Flora- Habitat-Richtlinie. Die bisheri-

gen Bemühungen zum Schutz von Fließgewässern und Auen seitens der Bundesregierung, der Lan-

desregierungen und der Naturschutzverbände würden konterkariert. Das Umweltbundesamt hat be-

reits mehrfach auf die schädliche Bilanz kleiner Wasserkraftwerke hingewiesen und sich gegen den 

Ausbau kleiner Wasserkraftwerke ausgesprochen (UBA-Texte 13/98 und 01/01).  

 

Dass eine Vergütung nach EEG eine „Verbesserung des ökologischen Zustands“ erfordert, gewähr-

leistet unter den momentan gültigen Regelungen noch lange keine naturverträgliche Wasserkraftnut-

zung. Der Bau einer Fischwanderhilfe gilt zum Beispiel bereits als eine „ökologische Verbesserung“ 

und ermöglicht die besondere Vergütung, während andere schädliche Auswirkungen weiter bestehen 

(z. B. Stauwirkung, Tötung von Fischen). Außerdem ist bisher nicht gewährleistet, dass die ökologi-

schen Verbesserungen tatsächlich verwirklicht werden. Hat ein Kraftwerksbetreiber einmal das Plazet 

der zuständigen Behörde bekommen, erhält er vom Netzbetreiber die erhöhte EEG-Vergütung, unab-

hängig davon, ob eine  Fischtreppe funktioniert oder ob Restwasser tatsächlich fließt. Die Verbesse-

rungsmaßnahmen werden faktisch nicht überprüft.  

 

Eine Förderung der kleinen Wasserkraft ist nicht im Sinne des EEG, denn dadurch werden kostbare 

Mittel uneffektiv verbraucht. Die Mittel könnten in anderen Bereichen erneuerbarer Energieträger weit 

effizienter genutzt werden und den Anteil erneuerbarer Energien tatsächlich erhöhen. Die kleine Was-

serkraft spielt bei den zukünftigen Szenarien des BMU zur CO2-armen Energieversorgung zu Recht 

eine völlig untergeordnete Rolle. Ihr Beitrag ist so gering, dass er in den Berechnungen nicht einmal 

erkennbar ist. Diese Sparte nun so massiv zu fördern, ist weder sinnvoll noch zielführend.  

    

Die Naturschutzverbände BN, LBV und LFV fordern daher folgende Punkte in die Novellierung des 

EEG aufzunehmen:  

 

1. Kraftwerksbetreiber müssen nachhaltige ökologische Verbesserung durchführen und deren 

Funktionsfähigkeit regelmäßig nachweisen, damit sie nach EEG vergütet werden können. 

Werden die Verbesserungsmaßnahmen nicht ordnungsgemäß durchgeführt oder erhalten, 

wird keine Vergütung nach EEG erstattet.  

2. Der Vergütungssatz für die kleine Wasserkraft (P < 0,5 MW) ist nicht zu erhöhen, sondern zu 

reduzieren.  



3. Die letzten unverbauten Strecken sind für den Naturhaushalt, die Landeskultur und die Biodi-

versität unverzichtbar. Daher sind unter Nachhaltigkeits- und Gemeinwohlgesichtspunkten  

neue Wasserkraftanlagen nicht akzeptabel.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Die Präsidenten  

 

LFV 

BN 

LBV 

 

Im Anhang finden Sie nähere Informationen. 
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 Übersicht: 

Staffelung  Anzahl der Stromerzeugung  

Ausbauleistung  Anlagen
Ausbauleistung sum miert 

[kW] Jahresarbeit summiert [GWh]  

[kW] [Stück] [%] [kW] [%] [GWh] [%] 

0 - 9 1063 25,05 5.754 0,20 21 0,16 

10 - 24 1323 31,18 20.708 0,73 90 0,69 

25 - 49 758 17,86 26.270 0,92 136 1,04 

50 - 99 449 10,58 30.745 1,08 167 1,28 

100 - 499 378 8,91 81.056 2,85 444 3,40 

500 - 999 53 1,25 36.468 1,28 183 1,40 

1000 - 4999 111 2,62 247.952 8,70 1.230 9,41 

5000 - 9999 40 0,94 295.579 10,38 1.633 12,49 

10000 -  68 1,60 2.104.225 73,86 9.165 70,13 

Summen  4243 100,00 2.848.756 100,00 13.069 100,00 

Stromerzeugung der Wasserkraftanlagen (in Betrieb) in Bayern, 
(Quelle: Datenbank Wasserwirtschaft, Wasserkraftanlagen in Bayern) 
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Kontakt:  

 

Sebastian Schönauer 

Bund Naturschutz in Bayern e. V. - BN –  

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland – BUND -  

Sprecher AK Wasser 

 

Setzbornstraße 38 

63860 Rothenbuch 

sebastian.schoenauer@bund.net  

 

 


